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zur Charakterisierung kindlicher Unschuld 102;
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GUNG DER KINDHEITS- UND JUGEND-PROBLEME ..........266
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SCHAFFEN A LDOUS HUXLEY S ........................294
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B) Das Romanwerk Huxleys: Eine Betrachtung unter dem

Aspekt literarischer Charaktergestaltung .................356

1. Der satirische Gesprächsroman als Mittel der Darstellung

für die facettenartige Vielfalt des Menschen und seiner
Welt 356

a) Egoismus - Dualismus - desillusionierter Hedonismus -
statische Charaktere:

Ein verlorener Erstlingsroman (1911) aus der Zeit

von Huxleys temporärer Erblindung............

Crome Yellow (1921)......................

Antic Hay (1923)........................

Those Barren Leaves (1925).................

356

356

360

364

b) Point Counter Point (1928): Die Kluft zwischen

Phantasie und Realität sowie der Versuch einer to¬

talen Realitätserfassung durch die „musicalization of

-fiction 1

'c) ^raveeines
c) Brave New World (1932): Das Individuum als Opfer

eines „leviathanischen“ Kollektivismus

366

373

2. Die Wende im Romanschaffen Huxleys: Vom Satiriker
zum Erlöser ............................ 376

11



a) Eyeless in Gaza (1936): Die Bildungsroman- und

Konversionsthematik sowie das Spiel mit den

verschiedenen Zeitebenen.......................376

b) After Many a Summer (1939): Der Kampf gegen Zeit

und Vergänglichkeit...........................387

c) Time Must Have a Stop (1944): Der Weg des Jugend¬
lichen von Zeit- und Ich-Verhaftetheit zu deren Trans¬

zendenz im göttlichen Grund.....................390

d) Ape and Essence (1948): Ritualisierter Kindermord

und inhumane Entwicklungstendenzen in der Ge¬
sellschaft ..................................394

e) The Genius and the Goddess (1955): Adoleszentes
Liebeserwachen..............................395

f) Island (1962): Eine Philosophie des Hier und Jetzt......396

g) Romanfragment (1963): Die unablässige Frage nach
dem Wesen des menschlichen Ich..................399

Dritter Teil: Childhood Lost - Childhood Regained:

Der Stellenwert von Kindheit und Jugend in Huxleys Bild
vom Menschen und bei seinen literarischen Charakteren

I. KINDHEIT UND JUGEND ALS REITERA TIVE PHASEN

UND PER I PETIEN IN DER ENTWCKL UNG DES MENSCHEN:

EINE A XIOLOGISCHE BETRA CHTUNG ...................415

A j Kindheit und Jugend im Verständnis Huxleys als psycho¬

dynamische Komponenten im dialektischen Prozeß von
Sein und Werden .................................415

B) Mythos und Symbolik von Geburt und Tod, Licht

und Dunkelheit, Leben und Sterben sowie von der

Wiedergeburt in der Tradition von Huxleys Vorstellungen

über „non-attachment", Transzendenz und göttlichem
Grund ........................................416

C) Die sinngebende und daseinstragende Kraft der Kindlich¬

keit im Rahmen des Huxleyschen „re-conditioning“ ..........426

1. Kindliches Phantasieren und kindliches Spiel in Analogie

zu künstlerisch dichterischem Schaffen ................430
2. Die Initiation .................................434

3. Die hodegetische, metanoetische und salvatorische

Funktion des Archetypus Kind (bzw. Kindheit und

Kindlichkeit) im Rahmen einer ,,Paidotopie“ ............436

12



IL HUXLEYS MENSCHENBILD UND SEINE CHARAKTER -

GESTAL TUNG IN KRITISCHER RETROSPEKTIVE ...........453

III. ZUSAMMENFASSENDE SCHLUSSBETRACHTUNG UND

AUSBLICK .......................................465

BIBLIOGRAPHIE DER WICHTIGSTEN WERKE ALDOUS

HUXLEYS ...........................................481

LITERATURVERZEICHNIS...............................485

I. Bibliographien ...................................... 485

II. Literarische Quellen .................................. 485

III. Fachliteratur ....................................... 49]

A) Über Aldous Huxley ...............................491

B) Allgemein.......................................493

ANMERKUNGEN ...................................... 517

Teill ............................................... 525

Teil II (Kap. I-VII) ...................................... 56 i

Teil II (Kap. VIII) ....................................... 587

Teil III ..............................................603

13


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]


